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3 daß (s. a. Etym.): sag’s . . .  wia tüchti’ als ihr 
alle seid’s mitanand L u t z  Zwischenfall 50.
4 als ob, ° Gesamtgeb. mehrf.: er hot a so 
tho(n), ois häns’n gon Dreschn b’stäit Bayrisch­
zell MB; °eascht houd a dou(n), als wissad a 
nix Windischeschenbach NEW; tudst so 
gscheid als hä9st bey’n Gogkl gschlaffd Sc h m e l - 
l e r  Mda. 515; bit in, das er .. .  w ell.. .  sagen, 
als stund er gesworen vor einem richter zu sagen 
Rgbg 1483 Rgbg u. Ostb. 81.— In fester Ver­
bindung a. wie /  wenn u. ä., Gesamtgeb. 
mehrf.: er duat, as wia wen a mi gar nöt kennat 
Passau; dea doud, äis wenoc nirjgs weft [wüßte] 
nach K o l l m e r  1,447.
5 als, temporal zum Ausdruck der Gleichzei­
tigkeit, OP vereinz.: bassiert is’s, oals a si bukt 
haut Naabdemenrth NEW; Als i bei der Nacht 
zu meine Schafi wollt schaugn Schleching TS 
Heimatb.TS 111,53 (Hirtenspiel); Als er nu die 
land gewaltigklich herscht, da nannt er das 
land Bayrland F ü e t r e r  Chron. 7,10f.— In 
ä.Spr. auch wenn, mit Zukunftsbezug: als ich 
stirbe/ so sol nah meinem tode/ der hof Gaentz- 
leich/ an die vorginanten vrouwen vollen Mchn 
1283 Corp.Urk. 11,5,9 f.
6 fso wie: vergib uns unser schuld, als und wir 
vergeben unsem schuldigem Ambg 14./15. Jh. 
V H O  65 (1915) 14; ich hob mich aines grossen 
schwären lastes understonden, aber (als ich hoff) 
nit wider mein natur A v e n t in  IV,7,27 f. 
(Chron.).— In fester Verbindung a. wie: Da 
Houzetläda Hät mehr a Fäxenwerch [mehr 
Späße], als wia mi zimt [wie mir scheint] Lau­
fen H a r t m a n n  Volksl. 43.
7 jbeispielsweise (Aufzählungen einl.): ob un- 
serm haus .. .  icht clains gepaus not wurd, alz 
an dach, venstem, Öfen, tür Straubing 1447 
JberHVS 20 (1917) 307; von verren landen, alß 
Wienn, Grätz Dasing FDB 1598 BJV 1969,37.
8 |in der Funktion eines Rel.pron.: daz in 
dem släf oft die inwendigen kreft der sei wa- 
chent, als wir enpfinden in den treumen K o n - 
r a d v M  BdN 8,33-9,1; die diem, als dienstber 
sein Indersdf DAH 1493 HuV 17 (1939) 211.
III fAdv., so: als weyt die Ettern [Grenzzaun] 
oder Purkcfrid raichet Indersdf DAH 1493 Am­
perland 31 (1995) 33; Man mag beichte/als offt 
man will Se l h a m e r  Tuba Rustica 1,445.— 
Auch als .. .  als so ... wie: so süllen wir .. .  dar­
nach in dem nsehsten manod ie einen ändern, 
einen als güten, als der vorder ist gewesen, an 
dezselben stat legen 1332 Urk.Heilig- 
geistsp.Mchn 92.

Etym.: Mhd. als, alse, abgeschwächte Nebenf. zu 
also (-►[al]so); 23K l u g e -Seebold  30.— Bed.I,3b 
entsteht aus mhd. also nach Umdeutung zu als ein; 
J. Sc h ie p e k , Der Satzbau der Egerländer Mda., 
Prag 1908,11,385, vgl. auch Sc h m e l l e r  11,205f.— 
Bed.II,3 wohl durch Zusammenfall mit Konj. 
-► daß in Schwachton.
Ltg, Formen: als, gls, im Vokalisierungsgeb. äis, 
gis; gals (TIR). Im Schwachton daneben as.— Als 
Konj. für Pers. flekt.: glsd, gisd u.a. "als du’, ältf 
"als ihr’ (WUN).— In Bed. I,3b in der Verbindung 
a. ein neben gls a im Vokalisierungsgeb. gifa(ra), 
mittl.OP änsa, äsa (TIR); ferner (heute f) näsa „am 
Regen" nach Sc h m e ll e r  11,205.
Schm eller  1,69, 82.
WBÖ 1,151-153; Schwäb.Wb. 1,148-151; Schw.Id. 1,197- 
200; Suddt.Wb. 1,291.
2DWB 11,544-552; Frühnhd.Wb. 1,842-848; Le x e r  HWb.
1,42 (also); WMU 1,65-67 (also).
Br a u n  Gr.Wb. 1,12; Christl  Aichacher Wb. 210: Maa s  
Nürnbg.Wb. 65.
M-34/3. A.R.R.

als2, ganz, sehr, -► all.

als3, immer, -► alles.

alsam, so (wie), -► [al\sam.

alsam(t), alsant(ig), alle, -► [alle]samt.

fAlse1
Subst., Ahle: Aal. Alsen. Seul. Pfriem F.X. 
K r o p f ,  Amalthea Germanica & Latina, Dil- 
lingen 1735, 452.
Etym.: Ahd. alansa, westgerm. Bildung zur Wz. 
von - »Ahle ; Et.Wb.Ahd. 1,146f.
Schm eller  1,69.
WBÖ 1,153; Schwäb.Wb. 1,128 (Ale); Schw.Id. 1,173 
(Alesne); Suddt.Wb. 1,291 f.
2DWB 11,556; Frühnhd.Wb. 1,851; Ahd.Wb. 1,188. A.R.R. 

fAlse2
Subst., Maifisch (Clupea alosa), ein Süßwas­
serfisch: die Alsen oder Lause-Fische H o h b e r g  
Georgica 111,2,301.
Etym.: Aus mlat. alansa; vgl. 2DWB 11,555. 
Schm eller  1,69.
WBÖ 1,153.
2DWB 11,555 f.; Frühnhd.Wb. 1,834. A.R.R.

also, also, so, -► [al]so.

Alster Elster. 

alstern, lärmen, elstem.

Alt1
M., Altstimme, allg.verbr.: °iatz is di Katti 
scho so lang Kechin bam Pfarra und singt oiwei 
no an Aid am Kiachnchor Ebersbg.
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